
Antrag  Eingangsvermerk 

auf Gewährung eines Zuschusses  
  
  
  
an das  
Ministerium für Wirtschaft, Verkehr,  
Landwirtschaft und Weinbau  
Innenstädte der Zukunft  
Stiftsstraße 9  
  
55116 Mainz  

 
 

Angaben zum Antragsteller 
Name  
Straße  PLZ und Ort  
Rechtsform  Telefon  
Telefax  E-Mail  
Bank  BIC  
IBAN  Kontoinhaber   
Präsident/ Leiter/ 
Geschäftsführer o.ä. 

 Verantwortlicher Projektleiter  

Der Antragsteller ist allgemein zum Vorsteuerabzug nach § 15 Umsatzsteuergesetz berechtigt: [ja/nein]  
Der Antragsteller ist für diese Maßnahme zum Vorsteuerabzug nach § 15 UStG berechtigt: [ja/nein]  
 Ja Nein 

Wurde das Vorhaben bereits gefördert? 
 
 

Am:   

Wurden für das Projekt ggf. unter anderem Namen oder auch durch andere Unter-
nehmen/Institutionen und ggf. an einem anderen Investitionsort weitere Förderan-
träge gestellt oder ist dies beabsichtigt?  

Ort/Name: 
 

 

Dem Antragsteller wurden in den letzten drei Jahren folgende De-minimis-Beihilfen gewährt: 
Datum Bew.-Bescheid Zuwendungsgeber Aktenzeichen Fördersumme [€] Subventionswert [€] 

     
     

Weitere De-minimis-Beihilfen sind auf einem Beiblatt darzustellen. 
Die folgenden Anträge auf De-minimis-Beihilfen sind beabsichtigt bzw. wurden gestellt und noch nicht beschieden: 
Antragsdatum Zuwendungsgeber Förderprogramm Möglicher Zuschuss [€] 

    
Weitere Anträge sind auf einem Beiblatt darzustellen. 

Angaben zum Vorhaben 
Projektname  

Projekt-
beschreibung  
Art der Maß-
nahme, Erfor-
derlichkeit und 
Notwendigkeit, 
Zuwendungs-
zweck Einord-
nung in Förder-
programm, be-
absichtigte Wir-
kung u.s.w. 

 

Laufzeitbeginn  Laufzeitende  
 



 
Ausgabenplan 

Ausgabenart 2022 2023 2024 Gesamt 
Personalausgaben     
Sachausgaben     
Investitionen     
Aufträge an Dritte/ 
Fremdleistungen 

    

Sonstige Ausgaben     
Gesamtausgaben     

Finanzierungsplan 
 2022 2023 2024 Gesamt 
Eigenmittel     
Fremdmittel     
Sonstige Zuwen-
dungen (Art, Pro-
gramm, etc): 

    

Einnahmen aus 
dem Projekt  

    

Beantragter Zu-
schuss MWVLW 

    

Gesamtausgaben     
Es sind weitere Förderanträge gestellt bzw. beabsichtigt: [ja-welche/nein]  
Mit der Maßnahme wurde bereits begonnen: [ja/nein]  
Ist nach Durchführung des Projekts mit Folgekosten für die Öffent-
lichkeit zu rechnen? [ja/nein] 
Wenn ja, wer trägt die Folgekosten? 

 

Ist für die Durchführung des Vorhabens eine umweltrechtliche Ge-
nehmigung erforderlich? [ja/nein] 
Wenn ja, (voraussichtliches) Datum der Genehmigung? 

 

 
Dem Antrag sind zur Beurteilung der Zuwendungsvoraussetzungen beigefügt: 
 
q projektspezifisch zu ergänzen!  
 
Wir versichern die Richtigkeit und Vollständigkeit sämtlicher in den Antragsunterlagen enthaltenen 
Angaben. 
 
Uns ist bekannt, dass die Bewilligungsbehörde sich vorbehält, weitere Unterlagen anzufordern. 
 
Wir erklären uns damit einverstanden, dass die Bewilligungsbehörde im Bedarfsfall eine gutachterli-
che Stellungnahme zum Antrag bzw. im Falle einer Bewilligung bzgl. der Erfüllung des Zuwendungs-
zwecks nach Abschluss der Maßnahme einholt. Zu diesem Zweck können Antrags- und Projektdaten 
an den Gutachter weiter gegeben werden, der von der Bewilligungsbehörde zur Verschwiegenheit 
verpflichtet wurde. 
 
Uns ist bekannt, dass sich die Gewährung des Zuschusses nach der Zweckbestimmung der Förder-
maßnahme einschließlich der Nebenbestimmungen zum Zuwendungsbescheid richtet und dass alle 
Tatsachen, von denen die Bewilligung, Gewährung, Rückforderung, Weitergewährung oder Belas-
sung des Zuschusses abhängig ist, subventionserhebliche Tatsachen im Sinne des § 264 des Straf-
gesetzbuches sind. Zu den subventionserheblichen Tatsachen gehören die Angaben auf diesem 
Formblatt einschließlich beigefügter Anlagen, alle zugesandten Unterlagen und alle telefonischen 
oder anlässlich von Besprechungen abgegebenen mündlichen Erklärungen, jeweils im Zusammen-
hang mit dem Antragsverfahren, den Zahlungsanforderungen, den Zwischennachweisen, dem Ver-
wendungsnachweis oder im Rahmen eines Rückforderungsverfahrens. 
 
Uns ist die Strafbarkeit eines Subventionsbetruges nach § 264 des Strafgesetzbuches bekannt. 
 



Wir bieten Gewähr dafür, dass wir aufgrund der personellen, finanziellen und sächlichen Grundaus-
stattung in der Lage sind, mit dem beantragten Zuschuss das der Antragstellung zugrunde liegende 
Vorhaben durchzuführen. 
 
Die Antragsbearbeitung erfolgt unter Nutzung von Datenverarbeitungssystemen. Dazu ist es erforder-
lich, die im Antrag angegebenen Daten zu speichern und zu verarbeiten. Die Daten werden nur den 
mit der Antragsbearbeitung und -abwicklung unmittelbar befassten Personen zugänglich gemacht, 
soweit dies erforderlich ist. Eine Verwendung für andere Zwecke, ausgenommen die Erstellung von 
Statistiken, die keinen Rückschluss auf einzelne Förderfälle zulassen, ist ausgeschlossen. Wir erklä-
ren unser Einverständnis mit vorgenannter Bearbeitungsweise.  
 
 
 
 
 
 
.............................................................................................................................................. 
(Ort, Datum, Stempel und rechtsverbindliche Unterschriften 
des verantwortlichen Präsidenten/ Leiters /Geschäftsführers o.ä. und des Projektleiters) 


